
Netzwerk Klimaanpassung
Bodensee & Oberschwaben

Erfahrungen aus dem Projekt „Kommunen Vernetzen“
des Umweltbundesamtes
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johanna.volz@singen.de | 07731-85-752



Unser Netzwerk stellt sich vor…

201.01.2022 Johanna Volz | Klimaschutzmanagerin | Stadt Singen (Hohentwiel)

https://www.youtube.com/
watch?v=0Vj561vMzx0

https://www.youtube.com/watch?v=0Vj561vMzx0


„Kommunen vernetzen“

• UBA-gefördertes Netzwerk-Projekt (2019–2022)

• Ziel: Förderung der Vernetzung und des „Peer-Learnings“ zw. Kommunen im Bereich Klimaanpassung

• Teilnehmendenkreis teils aus bestehendem Netzwerk
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Professionelle Begleitung

• 3 Lernwerkstätten durchgeführt
• Erfassung Status-quo
• Kommunikationszielgruppen
• Best-practice-Beispiele
• Netzwerk-Kommunikationsstrategie
• Leitbild

• Presseaussendungen & Kurzfilm
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Aktivitäten – Erfassung Status quo der Klimaanpassungsaktivitäten
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Relevante 
Klimafolgen in 
unserer Region

Bereits 
umgesetzte 

Maßnahmen 
und ihre 

Wirksamkeit

Bestehende 
Strukturen und 

Prozesse vor 
Ort

Klimaanalyse

Klimaanpassungskonzept

Klimakarten

Trinkwasserbrunnen

Festsetzung Dach- & Fassaden-
begrünung in B-Plänen

Hitzebelastung von Gewässern

Hitzebelastung von vulnerablen 
Gruppen  gesteigerter Kühlungsbedarf

Wasserverfügbarkeit

Zunahme von Schädlingen & invasiven Arten

Baumschutzsatzung

European Climate
Adaptation Award (eca)

Liste resistenter Baumarten 
für Neupflanzungen



Aktivitäten – Zielgruppen der Kommunikation

 größter Kommunikations-
bedarf besteht intern!
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Aktivitäten – Best-practice-Beispiele
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www.singen.de/klimaanpassung



Aktivitäten – Kommunikationsstrategie für das Netzwerk

1. Bewusstsein steigern! durch Informationen WARUM es notwendig ist zu 
handeln!

2. Handlungskompetenz erhöhen! durch Informationen WAS konkret getan 
werden kann bzw. was bereits gemacht wird. 

3. Zum Handeln motivieren! durch die Kommunikation konkreter Aktionen 
die Bereitschaft zum Agieren vorantreiben. 

4. Akzeptanz fördern! durch Vermittlung von Herausforderungen und 
Einbeziehen der Stakeholder (inkl. Bevölkerung) in 
Entscheidungsprozesse und somit die Ko-Produktion von Wissen. 
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• Wir nutzen Synergien und lernen voneinander!

• Wir geben dem Thema Klimaanpassung ein Gesicht und sorgen für mehr 
Beachtung!

• Wir holen alle wesentlichen Akteurinnen und Akteure an Bord!

• Wir verstehen die Arbeit im Netzwerk als kontinuierlichen und 
zielgerichteten Verbesserungsprozess.

• Wir kommunizieren innerhalb und außerhalb des Netzwerkes.

• Wir wollen folgende thematischen Schwerpunkte festhalten:
Bildung, Sensibilisierung von Politik, Verwaltung und Bürgerschaft.
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Aktivitäten – Leitbild



Verstetigung & Resumé
• UBA-Förderung läuft Ende 2022 aus

• Netzwerk ist zwischenzeitlich weiter angewachsen

• Austausch tut gut

• Förderbedarf für Fortführung der Netzwerkarbeit vorhanden 
(professionelle Begleitung)

• Best-practice-Beispiele unzureichend

• Umsetzungsprojekte von den Netzwerkpartnern gewünscht!

• Unterstützung in der Veränderung von Strukturen notwendig
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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